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Projektgruppe: Innovative Energieregion Leiningerland 
3. Treffen: 28.10.2009, Sport- u. Freizeithalle Kindenheim 
Anwesend: Volker Busch, Guido Dahm, Klaus Linska, Dr. Ralf Koch, Albrecht 

Wiegner, Rüdiger Stüber, Christian Respondek, Hans-Peter Schreier, Rei-
nold Niederhöfer, Lynn Schelisch 

Entschuldigt: Ralf Keller (VG-Werke Hettenleidelheim) 
 
 
1. Bericht über die „Unser Ener“ Aktion in Ebertsheim 

 Die Aktion war gut in den Medien vertreten. 
 Trotz schlechten Wetters sind ca. 50 Gäste gekommen. Die Veranstalter sind mit 

der Resonanz zufrieden. 
 Die Gemeinde Ebertsheim hat beschlossen, bis zum Jahr 2020 100% des Strom-

bedarfs mit erneuerbaren Energien zu decken („Energieautonomes Ebertsheim“, 
siehe Rheinpfalz-Artikel vom 28.10.2009). 

 
2. „Leininger Energieaktion“  

 Die Halle in Kindenheim wurde besichtigt und als geeigneter Austragungsort be-
funden. Zum 8. und 9. Mai 2010 ist die Halle frei.  

 Am gleichen Wochenende findet die Veranstaltung „WEINperPEDES“ des Ge-
sangvereins Bockenheim in Bockenheim und Kindenheim statt. Für die Projekt-
gruppe ist die Veranstaltung keine Konkurrenz. Herr Wiegner spricht mit dem Ge-
sangverein, ob sich diese eine parallele Durchführung vorstellen können und ob 
Synergien genutzt werden könnten (z.B. gemeinsame Werbung oder Aktionen). 

 In Aglasterhausen im Odenwald findet vom 7. bis 9. November eine ähnliche Ver-
anstaltung statt (www.sun-ev.de). Herr Dahm wird dort anwesend sein und bei der 
nächsten Sitzung darüber berichten. 

 An der Idee, die Energieaktion auch in den Schulen zu thematisieren (z.B. in Pro-
jektwochen) soll festgehalten werden (siehe 1. Protokoll).  

 Werbung soll auch in den umliegenden Gemeinden außerhalb des Leiningerlandes 
gemacht werden. Bei der Standvergabe werden Leininger Unternehmen bevor-
zugt.  

 Die Standgrößen werden in Modulen/Einheiten zu je ca. 4m² angeboten, d.h. dass 
ein Unternehmen, das drei Module benötigt, eine Standgröße von 12m² bekommt. 
Ein Belegungsplan muss erstellt werden.  

 Es soll keine Standgebühr erhoben werden, stattdessen sollen die Aussteller – je 
nach Flächenbedarf – eine freiwillige Zuwendung für die Preise der Schulen oder 
eine Tombola leisten. 

 Die Unternehmen müssen sich schriftlich anmelden. Eine verbindliche Anmeldung 
ist bis Mitte/Ende Januar notwendig. Ggf. soll die Anmeldung per Vorkasse ge-
schehen. Die Unternehmen sollen bereits bei der Anmeldung angeben, welche 
Anschlüsse/Strom sie benötigen. 

 Noch zu überlegen ist, ob der Aufbau bereits am Freitag geschehen soll, oder die 
Veranstaltung erst Samstag um 14:00 Uhr beginnt und somit der Vormittag zum 
Aufbau genutzt werden kann. 
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 Im Nebenraum sollen Vorträge stattfinden. Hierzu soll u.a. Felix Schäfer gewonnen 
werden. Bei den Kurzvorträgen können auch Produktvorstellungen stattfinden. 

 Es soll eine groß angelegte Werbeaktion mit Anzeigen, Plakaten, Faltblättern etc. 
durchgeführt werden. Das CI des Leiningerlandes soll berücksichtigt werden. 

 Als Titel für die Veranstaltung wurde folgender gewählt: 
Leininger Energietag 

100% Erneuerbare Energien im Leiningerland 
Eine Veranstaltung im Rahmen der „Woche der Sonne“ 

 
3. Aufgabenliste 

 Herr Busch hat die Halle vermessen und einen Hallenplan erstellt (siehe Anhang). 
 Herr Wiegner kontaktiert den Gesangverein Bockenheim 
 Herr Dahm erkundigt sich nach dem Programm / Angeboten in Aglasterhausen. 
 Herr Niederhöfer spricht die Idee im Schulträgerausschuss der VG-GL an, wie die 

Schulen mit eingebunden werden können. 
 Herr Dahm kontaktiert die Unternehmen sowie mögliche Referenten für Vorträge.  

Als Veranstalter wird die „ILE-Projektgruppe Innovative Energieregion Leininger-
land“ angegeben. 

 Herr Dr. Koch kümmert sich um Werbematerialien im Rahmen der „Woche der 
Sonne“ 

 Herr Busch und Herr Schreier erkundigen sich nach Werbemöglichkeiten. 
 Herr Niederhöfer klärt die Finanzierung über die Gebietskörperschaften. 

 
 
4. Zusätzliche Themen für die nächste(n) Sitzung(en) 

 Rechtliche Fragen / Versicherung 
 Kassenwart 
 Hallenunterlage (oder Standinhaber müssen Unterlage mitbringen) 
 Stellwände 
 Helfer 
 Bewirtung / Essen / Trinken 
 Technik 
 … 

 
5. Sonstiges 

 Derzeit sollen alle weiterführenden Schulen im LK Bad Dürkheim mit Bürgersolar-
anlagen ausgestattet werden. 

 Herr Dahm wird das Projekt bei der ILE-Abschlussveranstaltung am 23.11.2009 
um 19:00 Uhr im Weinstraßencenter in Grünstadt vorstellen. 

 
6. Nächstes Treffen 
Die nächste Sitzung der Projektgruppe findet am Mittwoch, den 09.12.2009 um 
20:00 Uhr voraussichtlich in der VG Grünstadt-Land statt. Eine Einladung erfolgt per 
Email, sofern vorhanden.  


